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Trokar mit Kanüle wird durch das Weichgewebe  
eingeführt 

Inzision Trokar wird entfernt  
(durch Drehen gegen den Uhrzeigersinn)

Trokar (50-501-05-07)

Handgriff (50-501-01-07)

Kanüle

50-501-15-07	 50-501-16-07	 50-501-17-07
Kanüle 		  Kanüle 		  Kanüle 
mit einem Dorn	 mit Doppeldorn	 glatt

Trokar wird durch die Kanüle
eingeführt, bis zum Einrasten
eingebracht und mittels leich-
tem Druck und anschließen-
dem Drehen im Uhrzeigersinn 
fixiert

Kanüle wird von unten in  
den Handgriff eingeführt und 
mittels Drücken des seitlichen 
Knopfes arretiert

Bohrhülse 

50-501-25-07	 50-501-22-07	 50-501-27-07	 50-501-26-07
Ø 1,5 mm	 Ø 2,0/2,3 mm	 Ø 2,7 mm	 Universal
Bohrhülse	 Bohrhülse	 Bohrhülse, Rekon	 Bohrhülse, kurz
	

Plattenadapter 

50-501-34-07 	 50-501-33-07	 50-501-37-07
Ø 2,0 mm	 Ø 2,3 mm	 Ø 2,7 mm
Plattenadapter 	 Plattenadapter, Fraktur	 Plattenadapter, Rekon

Wangenhalter 

50-501-10-07	
geschlossen

Schraube wird mittels Schraubendreher 
durch die Kanüle eingeführt

Optional bei Plattenosteosynthese
Platte wird auf Plattenadapter fixiert 
(durch Aufdrücken)

Platte und Plattenadapter werden von 
intraoral auf die Kanüle montiert

Hinweis:
Dies ist eine Kurzanleitung, die Anwendern, die bereits mit dem System vertraut sind, helfen soll. Sie enthält deshalb nicht alle Details. Die in diesem QuickGuide enthaltenen 
Informationen sollen die Produkte der KLS Martin Group demonstrieren. Eine vollständige Liste der Indikationen, Kontraindikationen, Warnhinweise, Vorsichtsmaßnahmen 
und Sterilisationsinformationen finden Sie in den Gebrauchsanweisungen. Lesen Sie immer die Gebrauchsanweisung, bevor Sie ein Produkt der KLS Martin Group verwenden. 
Anwender müssen sich immer auf ihr eigenes klinisches Urteil verlassen, wenn sie entscheiden, welche Produkte und Techniken sie bei ihren Patienten anwenden. 	 91-350-49-01 · Rev. 02 · 2023-11 · Gedruckt in Deutschland · Copyright by KLS Martin SE & Co. KG · Alle Rechte vorbehalten · Technische Änderungen vorbehalten

Bohrhülse wird entfernt (durch Drehen 
gegen den Uhrzeigersinn)

Schraubenloch wird mit einem geeig- 
neten Bohrer durch die Bohrhülse vor- 
gebohrt (empfohlene Bohrerlänge:  
mind. 70 mm)

Stellschraubenosteosynthese 
Passende Bohrhülse (Farbe entsprechend 
Schraubendurchmesser) wird bis zum Ein- 
rasten eingebracht und mit anschließen-
dem Drehen im Uhrzeigersinn fixiert

Wangenhalter wird über der Kanüle  
platziert und im gewünschten Winkel 
fixiert (Zahnraddesign ermöglicht eine 
individuelle Winkeleinstellung)

Set-up Anwendung
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